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meinden und 246 Ställen 255 Thiere , nämlich 254 Rinder und 1 Pferd , von denen 238 ( wo⸗

runter das Pferd ) umſtanden , und 17 von den Beſitzern freiwillig getödtet wurden . Die von der

Seuche ergriffenen Beſtände zählten im Ganzen 1933 Stück Rindvieh und 11 Pferde , von denen

1663 bezw . 10 davon verſchont blieben , 16 in das Jahr 1886 übergingen .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche ergriff in 44 Gemeinden 131 Ställe und 762 Thiere ,

nämlich 712 Rinder , 10 Ziegen und 40 Schweine . 1 Rind ſtarb , 3 wurden freiwillig getödtet , die

übrigen Thiere genaſen . In den verſeuchten Ställen befanden ſich überhaupt 846 Rinder , 28

Ziegen , 56 Schweine ; 134 Rinder , 18 Ziegen und 16 Schweine entgingen der Seuche .

Am Bläschenausſchlag litten in 62 Gemeinden und 222 Ställen 289 Rinder und 6

Pferde ; 1 der erſteren wurde freiwillig getödtet , die übrigen genaſen . 600 weitere in den betreffenden

Ställen befindlichen Rinder und 3 Pferde blieben verſchont ; 109 traten in das Jahr 1886 über .

Die Räude trat in 32 Gemeinden und 86 Beſtänden ( Herden oder Ställen ) auf ; letztere

zählten 3216 Schafe und 8 Pferde ; von letzteren blieben 4 von der Seuche verſchont , von den

erkrankten wurde 1 nach der Entſchließung des Beſitzers getödtet . Die 2509 Schafe der Beſtände , in

denen die Seuche erloſchen war , haben alle als erkrankt zu gelten , da Nachweiſungen von Verſchonungen

nicht vorliegen . Am Jahresſchluß waren 5 Beſtände mit 707 Schafen noch verſeucht .

Die vorſeitige Ueberſicht ſtellt die Vertheilung der Seuchenerſcheinungen auf die einzelnen

Amtsbezirke und Kreiſe dar . Darnach kamen die Rotzfälle vornemlich in der Neckar —

gegend , die Milzbrandfälle vornemlich gleichfalls dort , noch mehr aber in der Taubergegend vor ,

auch die Maul - und Klauenſeuchefälle kommen großentheils auf jene Gegenden , jedoch in noch

etwas ſtärkerem Maße auf den ſüdlichen Schwarzwald und die Donaugegend . Auch der Bläschen —

ausſchlag trat am häufigſten in den Bezirken ſüdlich am Neckar und an der Tauber auf , während

die Räude ſich in der Gegend des mittleren Schwarzwald am meiſten zeigte . Im Ganzen ſind

die Viehſeuchen im Jahre 1885 in Baden in geringem Umfange aufgetreten und hat auch das

vorgedachte ſtärkere Auftreten in einzelnen Landesgegenden zumeiſt nur eine relative Bedeutung .

Verſeuchte Beſtände oder Ställe d. h. ſolche, in denen Thiere wirklich erkrankt waren , gab es am

Schluße des Jahres 1885 , bezw. gingen in das Jahr 1886 über in folgenden Amtsbezirken :
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4. Die Ehelöſungen im Großherzogthum im Jahre 1885 .

Im Jahre 1885 wurden durch (vgl . Bd . IV Nr . 16 S . 274 ) richterlichen Spruch 102 Ehen ge—

löst , und zwar 3 durch Nichtigkeitserklärung , 1 auf gegenſeitige Einwilligung und 98 durch Scheidung .

Von den Nichtigkeitserklärungen beruhten 2 auf Doppelehe des Mannes und 1 auf Ber -

letzung der Eheförmlichkeiten ( mangelnde Einwilligung des Vaters ) .

In 36 Scheidungsfällen war der Mann , in 61 Fällen die Frau der klagende Theil , in

1 Falle wurde von beiden Theilen Klage erhoben. Klagegrund war Ehebruch des Mannes in

13 Fällen , der Frau in 22 Fällen ; entehrende Strafe des Mannes in 4 Fällen ; Mißhandlung und

Verunglimpfung der Frau Seitens des Mannes in 43 Fällen , des Mannes Seitens der Frau in

13 Fällen ; unheilbare ( Geiſtes - ) Krankheit des Mannes in 1 Falle , der Frau in 2 Fällen ; Ver —

ſchollenheit des Mannes in 1 Falle .

Die Dauer der gelösten Ehe betrug 4 mal unter 1 Jahr , 4 mal —2 Jahre , 6 mal —8

Jahre , 11 mal —5 Jahre , 38 mal —10 Jahre , 38 mal 10 —15 Jahre , 6 mal 15 —20 Jahre .

Nach der Staatsangehörigkeit waren die Eheleute in 98 Fällen Badener , in 4 Fällen

Angehörige anderer Bundesſtaaten .

Nach dem Berufs - und Erwerbsſtand waren 17 Ehemänner Landwirthe , 50 Ge —

werbetreibende , 11 Handeltreibende , 1 Wirth , 1 Fuhrmann , 11 Taglöhner , Dienſtmänner u. dgl. ,

2 Bahnbedienſtete , 3 ſonſtige niedere Bedienſtete , 1 Militärperſon , 1 Arzt , 1 Student , 1 Schreiber ,

1 Geſangkünſtler , 1 unbekannten Standes .
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Dem Wohnorte nach hielten ſich von den Ehemännern zur Zeit der Ehelöſung 48 in
Städten mit mehr als 5000 Einwohnern , 13 in ſonſtigen Städten , 30 auf dem Lande , 9 immehn )

| 9
Auslande auf ; bei 2 war der Aufenthaltsort unbekannt .

Auf die Landgerichte vertheilen ſich die Ehelöſungen wie folgt : Konſtanz 10 , Waldshut 4,
Freiburg 12 , Offenburg 6, Karlsruhe 24 , Mannheim 39 , Mosbach 7.

Das Jahr 1885 hat bisher die größte Zahl von richterlichen Ehelöſungen aufzuweiſen ; im Jahre
1883 war deren Zahl auf 98 geſtiegen , 1884 wieder auf 77 geſunken . Die folgenden tabellariſchen
Darſtellungen gewähren eine Ueberſicht über die Häufigkeit der Ehelöſungen in dem abgelaufenenA gen gewähren erſich der Eh gen ger
Jahrzehnt und eine Vergleichung der Zahlen von 1885 mit denjenigen der Vorjahre , namentlich auch
die mit der zehnjährigen durchſchnittlichen Geſtaltung der einzelnen oben hervorgehobenen Verhältniſſe .
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